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Politische Nachrichte

Woch enschau
Der politische Horizont welcher während der Kaiserfahrt

ganz wolkenfrei war hat sich in unserer Berichtswoche
Äs der Kaiser eben heimgekehrt war wieder ein wenig zu
verdunkeln begonnen aber zum Glück nur ein wenig Die
Nachrichten aus verschiedenen politischen Centren in den
verschiedenen politischen Organen deuteten auf eine Geneigt
heit im Vatikan infolge des Kaiserbesuchs sich den Geg
nern der Triple Allianz anzuschließen und bald von einer
vatikanisch russischen bald von einer russisch türkischen An
näherung so daß nur die beiden Enden der Kette geschlossen
zu werden brauchten um die gefürchtet russisch französische

Wianz in verstärktem Maße fix und fertig zu haben
Dann kam dazu die Meldung des halbamtlichen Wiener
Fremdenblatts über die russischen Truppenschiebnngen nach
der österreichischen Grenze hin Die Nachrichten von einer
angeblichen Verstimmung zwischen dem Vatikan und Ber
lin wurden bald von den vatikanischen wie von den Ber
liner Offiziösen dementirt und in Betreff der russischen
Truppenbewegung folgten dem ersten Alarmsignal schnell
Beschwichtigungsartikel denen sich auch eine Petersburger
offiziöse Stimme anschloß welche die Konsequenz und Frie
densliebe der russischen Politik hervorhob

Die Wahlbewegung wurde natürlich in letzter Woche
lebhafter als sie bisher gewesen von großer Aufregung
ist jedoch nirgends die Rede Das Interessanteste viel
leicht ist daß die Nationalliberalen stellenweise von dem
Kartell nach links hin abzuschweifen wünschen

Das Ereigniß der Woche im Auslande ist die ge
waltsame Auflösung der Ehe des serbischen Königspaares
Im Lande herrscht über die Willkür große Aufregung

In Oesterreich ist das Abgeordnetenhaus zusammen
getreten und konnte ein befriedigendes Budget entgegen
ehmen Am meisten Sensationen im Laufe der Woche

verursachten der Hinweis des offiziösen Fremdenblattes
aus die Truppenschiebungen in Rußland und die amtliche
Aufforderung die Akte über die böhmische Königskrönuna
zusammenzustellen

In Frankreich haben die Budgetverhandlungen und
die Verhandlungen im Verfassungsausschuß verdiente Auf
merksamkeit erregt

In England spricht Alles von der Untersuchung in
Sachen der Times gegen die Parvelliten

In Rußland feierte der verdiente Minister des Aus
wärtigen v Giers sein 50 jähriges Dienstjubiläum aus

welchem Anlaß das Journal de St Petersbourg einen
friedlichen Artikel brachte Herr v Giers war Gegenstand
zahlreicher Ovationen

Die Nordd Allg Ztg weist auf die Thatsache hin
daß bei den Landtagswahlen immer mehr die Sitte zu
nimmt die Candidaten bereits vor denUrwah
len fest aufzustellen und die Wahlmänner auf
dieselben von vornherein zu verpflichten Mit dem Sinn
und Geist der Verfassung sei dies eigentlich nicht verein
bar der Wahlmann solle nach dem Geist der Verfassung
nichts weiter als der Vertrauensmann der UrWähler fein
indem der UrWähler dem Wahlmann die Wahl des Ab
geordneten nach dessen bester Ueberzeugung zu bewirken
überlassen solle Ein imperatives Mandat an die
Wahlmänner sei ebenso wenig statthaft wie bestimmte Ver
pflichtungen der sich um das Abgeordnetenmandat bewer
benden Candidaten über ihre künftigen Abstimmungen
Ohne Zweifel sind diese Bemerkungen richtig Allenthal
ben werden die Wahlmänner bereits auf ganz bestimmte
Candidaten verpflichtet und von freier Prüfung und Ent
schließung der ersteren ist kaum mehr die Rede Allein
das ist bei der heutigen Spannung unserer Parteiverhält
nisse natürlich und unvermeidlich und wenn die Verfassung
einen andern Zustand im Auge gehabt hatte einen Zu
stand wo geachtete und in ihren engeren Kreisen ange
sehene Männer seitens ihrer Mitbürger das Vertrauens
amt erhielten ohne Befangenheit und Voreingenommenheit
einen Abgeordneten auszusuchen und zu ernennen so hat
sie eben einen idealen Zustand im Auge gehabt der bei
den erregten Parteikämpfen unserer Zeit praktisch sich nicht

verwirklichen läßt Es hat auch in dieser Beziehung
keine Partei der andern einen Borwurf zu machen Aber
allerdings kann man wohl zugeben daß bei den jetzt herr
schenden Gepflogenheiten das Institut der Wahlmänner
an Werth und Bedeutung sehr verloren hat

Die Regierung hat bisher eine außerordentliche Zu
rückhaltung in dem Wahlkampf gezeigt Nicht
nur daß was rühmend anzuerkennen ist Fälle von un
erlaubter Wahlbeeinflussung nirgends zur Kenntniß ge
kommen sind die Regierung hat auch über ihre ferneren
Entschließungen auf allen Gebieten des politischen Lebens
so gut wie nichts in die Oeffentlichkeit dringen lassen und
auch auf diese Weife vermieden auf die Wahlen einzu
wirken Wir bedauern diese Zurückhaltung der Regierung
keineswegs Je weniger sie sich in die Wahlen einmischt
um so unverfälschter wird die Volksstimmung zum Aus
druck kommen um so mehr wird die Regierung in der
Lage fein aus dem Ergebniß der Wahlen zu ersehen

welche politische Richtung den Wünschen und Bedürfnissen
des Landes entspricht

Ultramontane Blätter suchen jetzt die bischöflichen Wahl
erlafse damit zu rechtfertigen daß auch früher schon ähnliche
Ermahnungen an die Gerstlichen und Gläubigen ergangen
seien Als ob das eine Rechtfertigung wäre Wahlbeeinflusfungen
werden darum nicht besser daß sie auch früher schon begangen
worden sind und ein Mißbrauch darum nicht schöner daß er
auch vordem schon vorgekommen Daß es auch früher katho
lische Geistlichkeit an Eifer in der Wahlagitation nicht hat
fehlen lassen ist freilich bekannt genug und insofern werden die
bischöflichen Wahlerlasse kaum noch eine stärkere Wirkung erzeu
gen können Als Beweis der ultramontanen Achtung vor der
Wahlfreiheit werden sie aber allezeit ihre Bedeutung haben
Es wird sich ja wohl im Abgeordnetenhaus noch Gelegenheit
geben darüber ein Wörtlein z sprechen Die Post bemerkt
übrigens heute sehr richtig Der Landtag wird zu entscheiden
haben ob bei derartigen Wahlbeeinflussungen durch die Geist
lichkeit die Wahlen nicht zu kassiren sind Mit ungleichem
Maß wird er nicht messe können Denn würden Wahlen
kassirt werden bei welchen der Landrath seinen Einfluß zu
Gunsten der Regierung geltend gemacht halte solche aber be
stehen bleiben wo die geistliche Gewalt mit allen ihren Macht
mitteln für die Anhänger des Welfenthums eingetreten ist so
wäre dies eine so flagrante Rechtsverletzung gegen welche weder
die Regierung noch die staatserhaltenden Parteien gleichgültig
sein dürften

Der Reichsanze ger veröffentlicht drei dem Aus
wärtigen Amte zugegangene Berichte des kaiserlichen
Generalconsuls in Zanzibar über die Unruhen
in Ostafrika Aus diesen Berichten von denen zwei
vom 24 und einer vom 25 September datirt sind geht
zur Evidenz hervor daß die arabische Aristokratie mit
ihren sklavenhändlerischen Interessen der eigentliche Gegner
Deutschlands in Ostafrika ist

Anfangs schien heißt es darin alles gut zu gehen
nur in Kilwa welches schon von früher her berüchtigt ist war
die Bevölkerung die theilweise aus Sklavenhändlern niedrig
ster Gattung besteht von vornherein unruhig In Pangani
organisirte ein dort in der Nähe ansässiger Araber Buchira
den Ausstand und wußte gegen alles Europäische und Christ
liche zu erregen General Matthews mußte die Stadt ver
lassen da sein Leben bedroht war Die Bewegung in Tanga
wurde von Pangani aus geleitet In Kilwa wurde am 22
September ein Angestellter der deutsch ostafrikanischen Gesell
schaft im Verfolg eines Streites mit Arabern ermordet Da
rauf wurde ein Angriff auf das Stationshaus der Gesellschaft
unternommen die Insassen vertheidigten sich durch Gewehr
feuer tödteten 5 oder 6 Angreifer und erlagen dennoch endlich
der Uebermacht Ueber das Schicksal eines zweiten Angestell
ten war bei Abgang des letzten Berichts noch nichts Sicheres
bekannt doch ist derselbe wahrscheinlich getödtet Der Bericht
vom 25 September schließt Auf meine Requisition vom 2V
d M hatte der Geschwader Chef Sr M Kreuzer Möwe
am 21 von Bagamoyo nach Kilwa geschickt Aus dem gleich
zeitigen Ausbruch der Unruhen in Bagamoyo und Kilwa ist
zu vermuthen daß ein gemeinsamer Plan beiden Aufstäuben
zu Grunde lag und es ist damit die Besorgn iß begründet es
werde auch in Lindi und Mikindani zu Feindseligkeiten gegen

25z Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Verzeihen Sie mir es ist eine Anmaßung daß ich

mir erlaube Ihnen zu zürnen und ich will auch versuchen
mein Herz zu stählen und meine Zunge in Bande zu
legen sollen wir einander also wirklich niemals wieder
sehen

Ich habe Gräfin Lucie halb und halb versprochen
ihr zu Weihnachten einen Besuch abzustatten aber ich glaube
daß wenn ich dem Zauber der Einsamkeit wieder einmal
erlegen bin ich mich desselben nicht so bald werde ent
schlagen können

Da will ich jedenfalls trachten trotz dieses Mangels
an Gewißheit eine Einladung zu Gräsin Lucie zu be
kommen Ihnen fällt es wohl nicht ein mich früher noch
aufzufordern Sie in Ringwood zu besuchen

O nein versicherte sie lachend es würde mich nichts
zu einem solchen Schritte bewegen und ich finde es daher
auch ganz nutzlos daß Sie denselben als wünschens
werth andeuten

Er stimmte in ihr Lachen ein
Sie waren jetzt wieder in die Nähe der Andern ge

kommen

Da bist Du ja Mira komm her und setze Dich
zu mir rief Gräfin Lucie der jungen Frau entgegen und
diese that wie ihr geheißen worden

Der Tag begann sich zu neigen man begab sich zur
Ruhe und Mira blieb ein wenig zurück um sich von
Lucien zu verabschieden

Gute Nacht sprach sie mit ihrer tiefen melodischen
Simme indem sie Jener die Hand bot

Gute Nacht Kind ich entnehme aus Deinem tra
gischen Ton daß Cecile keinen Scherz gemacht hat als
sie mir sagte Du verreisest ja ich weiß daß die Sache
ein Geheimniß bleiben soll und flüsterte darum so leise
als möglich denn ich habe volles Verständniß für Deinen
Wunsch ohne Abschied Dich entfernen zu können und nicht

Leuten Lebewohl sagen zu müssen welche nie im Leben
wiederzusehen Du Dir gewiß vom ganzen Herzen wünschest

Jedenfalls habe ich Dir gegenüber nicht dieses Ge
fühl gehegt entgegnete Mira läcbelnd ich war fest ent
schlossen Dir um jeden Preis Lebewohl zu sagen denn
Du bist sehr gütig gegen mich gewesen

Pah ich weiß daß es sich schicken würde darauf
eine zierliche schmeichelhafte Antwort zu geben aber die
gehören nun einmal ganz und gar nicht zu meinen Lieb
habereien natürlich weiß ich warum Du fortgehst so viel
hat sich Cecile doch veranlaßt gesehen mir bekannt zu
geben obwohl ich es auch ohne ihre Bemühung errathen
hätte denn ein Mann ist ja doch gewöhnlich das Grund
übel um welches sich Alles dreht Eugen Savage aber
ist absolut nicht gut genug für Dich und ich hoffe es
fällt Dir nicht ernstlich ein an ihn zu denken

Ich denke sogar sehr häufig an ihn aber nicht in
jenem Sinne welchen Du meinst versicherte Mira mit
rückhaltsloser Ehrlichkeit Das wäre ja auch geradezu
einfältig bin ich denn nicht verheirathet

Allerdings stimmte die Gräfin bei welcher es Mühe
kostete angesichts dieser Naivetät ihren Ernst beizubehalten
bleibe nur nicht gar zu lange im Norden und denke daran
daß Du versprochen hast zu Weihnachten mich zu besuchen
ich lasse mich nicht aus dem Felde räumen

Sie umarmte die junge Frau herzlich und fügte dann
noch leise hinzu

Du magst Cecile unbedingt vertrauen sie ist Deine
wahre Freundin und wird Dir nur Gutes rathen

In diesen Lobspruch welcher Frau von Vere galt
stimmte Mira aus vollem Herzen ein und so trennten
sich die Beiden

24 Kapitel Ein Ballfest
Die Vögel sangen ihr fröhliches Morgenlied und Mira

die zeitig aufgestanden war lauschte demselben am Fenster
ihres Wohnzimmers stehend sie fühlte tiefes Bedauern
darüber Cecile verlassen zu müssen und gestand sich un
umwunden daß im großen Ganzen genommen ihr die Zeit
viel angenehmer vergangen sei als sie erwartet habe sich

zum Fenster hinauslehnend um einige Rosen zu pflücken
die sich an demselben emporrankten gewahrte sie im Treib
hause ihr gegenüber die einsame Gestalt eines Mannes
sie fand daß derselbe Savage ähnlich sehe doch bevor sie
sich darüber Gewißheit verschaffen konnte ob er es fe
oder nicht hatte sich der Fremde entfernt und ohne weiter
darüber nachzudenken was seine Anwesenheit bedeuten
könne pflückte sie rasch ihre Rosen und begab sich in das
gemeinschaftliche Frühstückszimmer Cecile harrte ihrer dort
sie war offenbar tief niedergeschlagen und ließ sich von
Mira unzählige Male die Versicherung geben daß sie ihr
ganz bestimmt schreiben werde sobald sie nur erst in ihrer
nordischen Heimath angelangt sei

Und daß Du es Dir ja nicht einfallen läßt Savage
nach Ringwood einzuladen er wäre Alles im Stande
und es würde ihm ganz ähnlich fehen zu kommen wenn
er aber die leiseste Andeutung macht fo mußt Du stock
taub sein verstehst Du wohl Kind

Noch einige weise Rathschläge während der Dauer des
Frühstücks dann mußte sich die Gräfin erheben

Ich begleite Dich nicht bis zur Thür denn es ist
mir fürchterlich wenn die Dienstleute sehen daß ich weine
ihre Theilnahme ist mir lästig

Halb lachend halb weinend trennten sich die beiden
Freundinnen die Pferde zogen an und der Wage rollte
mit Windeseile dahin

Es ist besser daß sie fort ist fagte sich Cecile
doch trotz dieser weisen Einsicht vergoß sie heiße Thränen
Savage ist so furchtbar unvernünftig fügte sie hinzu und
seine Aufmerksamkeiten steigerten sich von Tag zu Tag

Die Einsamkeit ihres nordischen Heims bedrückte Mira
das fröhliche rege Leben der letzten Zeit ging ihr ab
wenn dasselbe auch wesentlich durch die rohe Rücksichts
losigkeit der Frau getrübt worden war die ihr Gatte einst
geliebt Frau v Vere konnte erst Ende November zu
chr kommen folglich hatte sie alle Zeit zu traurigen
Grübeleien

Gleichzeitig mit Cecile kam auch Baron Georg Toms
hend scheinbar zum großen Verdrusfe der schönen Wittwe



die Bezirks Chefs gekommen sein Deswegen habe ich heute
Marge dem Herrn Admiral durch eine Botschaft nach Baga
tnoyo die Nachrichten aus Kilwa mitgetheilt und ihn gebeten
ein Schiff nach Lmdi und Mikindi zur Unterstützung der dor
tigen Angestellten zu senden und denselben falls sie ihre Sta
tionen zu halten außer Stande sind eine Möglichkeit zu bie
ten ihr Lehen in SMerheit zu bMgen

Das Berl Tgbl erfährt die Erwägungen welche be
treffs dn Vorgänge an der ostafrikanischen Küste
im Schooße der Regierung stattgefunden hätten zu dem
Beschluß geführt daß eine größere Flottenmacht in
den Gewässern Afrikas zusammengezogen werden soll Es
wurden voraussichtlich nicht nur verschiedene aus den außer
europäischen Stationen befindliche Kriegsschiffe nach Zan
zibar beordert sondern es werde auch noch ein besonderes
Geschwader ausgerüstet werden welches etwa Ende No
vember oder Anfang Dezember die heimischen Häfen ver
lassen dürfte Ob noch weitere Maßnahmen ergriffen
werden stehe dahin Man fei neuerdings in höheren
Kreisen von dem Treiben der deutsch ostafrikanischen Ge
sellschaft sehr wenig erbaut und verhehle sich keineswegs
die Schwierigkeiten welche mit einem bewaffneten Ein
schreiten in den Küstengebieten verbunden sein würden

Die Köln Volksztg veröffentlicht ein päpstliches
Breve an de i K a rd i nal Lavige ri e Der Papst dankt
herzlich für Lavtgeries Anti claverei Agitation und drückt
die beste Hoffnung auf Hilfe seitens der Regierungen und
auf Unterstützung durch Privatpersonen in Frankreich
Belgien England Deutschland Portugal Italien und
Spanien aus Die durch menschliches und christliches
Recht bei aller Menschen Freiheit geheiligte Kirche wider
strebte stets der Sclaverei Der Papst weist 300000
Lire für die Antifclavereibewegung an

Das Journal de St Petersbourg weist anläßlich
des von einem Wiener Blatte gebrachten Artikels in wel
chem der Sultan mit Absetzung bedroht wurde wenn er
sich der Frievensliga nicht anschließe und der daran ge
knüpften gegen Rußland gerichteten Auslassungen anderer
ausländischer Blätter auf das Unnütze und Vergebliche
derartiger Machinationen hin und bemerkt dazu daß sich
Rußland dadurch von dem festen korrekten und friedlichen
Wege nicht ablenken lassen werde den es jetzt unabänder
lich eingehalten habe

Der Minister des Auswärtigen Herr v Giers beging
gestern sein SOjähriges Amtsjubiläum Ueber die Feier
desselben gingen uns nachstehende Telegramme zu

Petersburg 25 Oktober Anläßlich des 50jährigen Jubi
läums der amilichen Thätigkeit des Ministers für die auswär
tigen Angelegenheiten v Giers bringen die Chefs der Bot
schaften und Gesandtschaften der auswärtigen Mächte welche
sich hier wieder eingefunden haben dem Jubilar das Ehrenge
schenk ein goldenes Schreibzeug in Vasenform dar Dasselbe
ist ausgeführt im Stile Ludwigs XV an der Vorderseite ge
schmückt mit dem von Brillanten eingerahmten Namenszuge
des Jubilars und trägt auf der Rückseite eine Widmungsschrift
das Ganze ruht auf einem aus sibirischem Bluljaspis gefertig
ten Fuße Die Beamten des Ministeriums überreichen Herrn
v Giers ein prachtvolles Album mit Zeichnungen von beson
ders bedeutsamen Ereignissen aus der diplomatischen Laufbahn
des Gefeierten Um 1 Uhr beginnt die Auffahrt zur Gratula
lation im Ministerium des Auswärtigen woselbst außer gro
ßem Empfang auch ein Festgottesdienst stattfindet sodann folgt
ein von den Beamten des Ressorts dem Jubilar zu Ehren Ver
anstalters Festmahl Morgen findet beim deutschen Botschaf
ter v Schweinitz gleichfalls aus diesem Anlasse Festtafel statt
zu welcher die Botschafter und Gesandten mit Gemahlinnen
sowie andere hohe Würdenträger Einladungen erhallen haben
Die beiden deutschen Zeitungen sowie der Grashdanin und

Nowosti bringen Artikel mit sympatifchen Kundgebungen für
den Jubilar

die sich alle Mühe gab ihren beharrlichen Freier zu ärgern
wo und wie sie nur konnte

Eine von Mira s ersten Fragen hatte Eugen Savage
gegolten und gerade die unendliche Freimüthigkeit des
Interesses welches sie für ihn an den Tag legte über
zeugte Frau v Vere mehr als alles Uebrige daß er ihr
vollkommen gleichgiltig sei

Er ist nach dem Süden gereist wie er behauptet
nach Italien ich aber glaube bestimmt daß er sich nach
Marseille begeben um dort jene Eisenbahnstation wieder
in Augenschein zu nehmen an welcher er Dich zum ersten
Mal gesehen

Mir nahm diese Behauptung als einen Scherz auf
doch Cocile glaubte so unbedingt an Savage s grenzenlose
Liebe für die interessante junge Frau daß sie ihn jeder
Tollheit sähig hielt

Mitte Dezember bestand Cscile darauf ihre Cousine
wieder mit sich zu nehmen damit der bevorstehende Besuch
bei Gräfin Lucie Vere abgestattet werde

Sie will von keiner Absage wissen Du hast über
dies Dein Wort verpfändet thust also am besten daran
Deine Effekten sofort zu packen Wir werden uns auch
einige Tage in der Stadt aufhalten und einen Ball bei
Lnciens Mutter besuchen derselbe wird zu Ehren irgend
eines ausländischen Prinzen gegeben Lucie ist ebenfalls
dort und hat es mir zur Pflicht gemacht Dich mitzu
bringen

Ich würde aber viel lieber hier bleiben meinte Mira
kläglich denn die Trennung von ihrem Gatten lastete
immer schwerer aus ihr

Unsinn was Dir nicht einfällt ich will die Ge
legenheit nicht verabsäumt sehen Dich der Welt zu zeigen
Du wirst ungeheures Aufsehen erregen

Fügen Sie sich dem Wunsche Ihrer Cousine meinte
auch Baron Georg sie giebt Ihnen sonst absolut keine
Ruhe nebstbei werden Sie sich selbst gut unterhalten und
eine Menge Bekannte finden

Gut denn sprach Mira wenn man schon Physisch
und moralisch Besitz von mir ergreift so kommt es auf
einen Ball mehr oder weniger nicht an

Petersburg 25 Oktober Das Journal de St Peters l
bourg druckt anläßlich des Jubiläums des Ministers des Neu
ßern v Giers die Rundschreiben ab welche derselbe nach der j
Thronbesteigung und der Krönung des Kaisers Alexanders l
a die Mächte gerichtet hat und legt dar daß die russische
Politik konsequent und friedlich geblieben fei Das Blatt konsta
tirt ferner das Vertrauen womit der Kaiser Giers ehre dessen
einzige Sorge stets die gewesen sei der treue Diener seines
Herrn und der Dolmetsch seiner W llensmeinung in der Auf
gabe zu sein die Ehre und Integrität Rußlands auf dem ihm
angewiesenen Gebiet zu vertheidigen und zudem Gedeihendes
Reiches mit allen Mitteln beizutragen über welche die Diplo
matie verfüge die er vor Allem mit Patriotismus Aufrichtig
keit und Gradheit leite SW

Petersburg 25 Oktober Der Minister des Auswärtigen
v Giers erhielt aus Anlaß seines 50jährige Jubiläums heute
früh ein huldvolles Telegramm des Kaisers Alexander Im
Lafe des Tages gingen ferner Glückwunschdepeschen von sämmt
lichen Mitgliedern des kaiserlichen Hauses und von der Köni
gin von Württemberg sowie von mehreren ausländischen Mo
narchen namentlich vom Kaiser Wilhelm und von dem König
von Italien ein Auch der deutsche Reichskanzler Fürst Bis
marck sandte ein Glückwunsch Telegramm

Telegraphische Machrichten
Hamburg 25 Oktober In der heutigen Sitzung der

Bürgerschaft wurde der Antrag des Senats den 29 d Mts
zu einem bürgerlichen Feiertag zu erklären endgiltig ange
nommen

Duisburg 25 Oktober Das hiesige Landgericht hat die
Beschlagnahme der Mackenzie schen Broschüre einem Antrage
des Rechtsanwaltes Goldbaum entsprechend wieder aufge
hoben

Wien 25 Oktober Die Wiener Abendpost bemerkt ge
genüber der Neuen freien Presse welche bei dem dem Reichs
rathe vorgelegten Budget ein Defizit von 30 Millionen be
stehend aus der Tilgnngsrente im Betrage von 10 Millionen
und dem Rüstungskredit in Höbe von 20 Millionen entdeckt
haben wolle betreffs der Tilgungsrente handle es sich nur um
die gesetzmäßige Umwandlung einer längst bestehenden Schuld
in eine Einheitsrente eine neue Schuld werde hierdurch in
keiner Weise begründet Was den Rüstungskredit von 20 Millio
nen angehe so sei derselbe für das Jahr 1838 bewilligt wor
den und dürfe daher auch nur das Rechnungsjahr 1888 be
lasten Dieser Rüstungskredit der heute zum größten Theile
bereits verausgabt sei sei einfacher Nachtragskredit Pro 1888
Die Wiener Abendpost fügt hinzu es könne daher zur Ge
nugthuung gereichen daß nur durch eine Entstellung von That
sachen eine ungünstige Kritik des Staatsvoranschlages pro 1889
möglich war

Rom 26 Oktober In der gestern Abend stattgehabten
Sitzung des Munzipalrathes theilte der Bürgermeister mit
daß Se Majestät der Kaiser Wilhelm ihn beauftragt habe
dem Munzip lrathe für die beschlossene Begrüßungsadresse und
der gesammlni Bevölkerung für den ihm zu Theil gewordenen
herzlichen u d enthusiastischen Empfang fein n Dank auszu
sprechen Ferner habe Se Majestät ihm 6000 Lire zur Unter
stützung derjenigen Personen zugehen lassen welche sich an
Se Majestät mit Bittgesuchen gewandt hätten

Rom 25 Oktober Wie die Agenzia Stefani mittheilt
hätte der französische Minister des Auswärtigen Goblet in
den Unterredungen mit dem diesseitigen Botschafter in Paris
Menabrea betreffs des Aufsichtsrechtes über die italienischen
Schulen in Tunis zwar anerkannt daß die Dekrete des Bey
von Tunis bezüglich der Schulaufsicht auf die gegenwärtig in
Tunis bestehenden italienischen Schulen und Vereine nicht
anwendbar seien dageaen behauptet daß die Anwendbarkeit
derselben keinem Zwc l unterliege Der Botschafter Menabrea
habe erwidert Italien könne d e Gültigkeit der betreffenden
Dekrete nicht zugeben sei vielmehr ser Ansicht daß dieselben
weder auf die bestehenden noch auf die künftig zu errichtenden
italienischen Schulen und Vereine angewendet werden könnten

Petersburg 25 Oktober Nach hier eingegangener Meld
ung ist der Kaner mit den übrigen Mitgliedern der Kaiser
lichen Familie gestern Nachmittag in Kutais angekommen

Bukarest 25 Oktober Von den im ersten Wahlkollegium
stattgehabten 75 Wahlen zur Deputirtenkammer sind 65 regier
ungsfreundlich 4 oppositionell ausgefallen 6 Stichwahlen

Der Beschluß war also gefaßt die kleine Gesellschaft
reiste südwärts Mira hatte darauf bestanden daß Cscile
ihr Gast sei und die beiden Damen in dem prächtigen
Wohnhause des Grafen Fulcam abstiegen welches die junge
Herrin dieses stattlichen Heims bis jetzt selbst noch nie
betreten Der eine Ball sollte besucht werden dann wollte
man mit Gräfin Lucie weiter reisen auf deren prächtigen
Landsitz

Die Salons waren überfüllt das Treppenhaus in einen
Blumengarten umgewandelt die großen Bronceluster ver
breiteten überall strahlende Helle es war längst Mitter
nacht vorüber der fremdländische Prinz und einzelne
Mitglieder des königlichen Hauses waren angekommen und
von der Marquise v Blaine einer ehrwürdigen alten
Dame von achtzig Jahren entsprechend empfangen worden
überall wogte reges Leben man sah die prächtigsten
Toiletten aber es herrschte nur eine Stimme darüber
daß Frau von Carr wie gewöhnlich die bestgekleidetste
unter den anwesenden Damen sei Der ausländische Prinz
zeichnete sie besonders aus sie aber nahm das mit ge
bührendem Gleichmuthe hin als sei es ein Tribut welchen
er ihr schulde

Wie bezaubernd sie heute aussieht rief Mira auf
welche die schöne Frau noch immer eine eigene Anzieh
ungskraft ausübte wer nur behaupten kann daß sie nicht
mehr jung sei

Wenn nur der gute Prinz sie in ferne Lande mit
nehmen wollte meinte einer der Herren welcher spezielle
Ursache haben mochte gegen Frau v Carr eingenommen
zu sein Mira hatte sich des lebhaften Treibens um sie
her vollständig müde bald in eine entfernt gelegene Ecke
zurückgezogen doch sollte sie nicht lange der Ruhe
pflegen können denn ehe sie wußte wie ihr geschah stand
mit einem Male ein Mann vor ihr welchen zu sehen sie
am allerwenigsten erwartet hätte

Eugen Sie I rief sie freudig bewegt ihm die Hand
zum Willkomm entgegenstreckend

Sie war offenbar angenehm berührt ihn wieder zu
sehen Und seine Eitelkeit wenn nicht ein besseres Gefühl

haben stattzufinden Heute wird im zweiten W ylkoTegium
gewählt

Suaki 2t Oktober Telegramm des Reute schen Bu
reaus Aus verschiedenen Quellen ist die Nachrich von dem
in Khartum erfolgten Tode Abdullah Khalifa s Nachfolgers
des Mahdi hier eingetroffen es fehlt jedoch noch immer au
einer Bestätigung der Nachricht Die hiesigen Forts werden
allnächtlich vom Feinde beschaffen Das Feuer verursacht fast
gar keinen Schaden

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser begab sich gestern Donnerstag um 1 Uhr

41 Min mittelst Extrazuges von Potsdam nach Blanken
burg In der Begleitung Allerhöchstdesselben befanden sich
der Generaladjutant v Wittich die Flügeladjutanten v
Bissing und v Lippe der Kriegsminister Graf Wsldersee
der Chef des Militärkabinets v Hahnke der General der
Kavallerie z D Graf Lehndorff der Hausminister v We
dell Piesdors der Chef des Civilkabinets v Lukanus der
Oberhofmarschall v Liebenau und Dr Leuthold Se K
Hoheit Prinz Friedrich Leopold meldete sich bei Sr Ma
jestät anläßlich seiner Ernennung zum Kommandeur der
Leibkompagnie der Gardes du Corps auf dem Bahnhofe

Der Kaiser und die Kaiserin waren Mittwoch
Nachmittag nach Berlin gekommen um die baulichen Ver
änderungen in dem Tyeüe des Königl Schlosses zu be
sichtigen welchen die Kaiserliche Familie während der Win
termonate beziehen wird Bei dieser Gelegenheit statteten
die Kaiserlichen Majestäten der Kaiserin Friedrich im Ber
liner Palais einen Besuch ab

Zur Dombauangelegenheit Der Kaiser hat
aus s Neue den Wunsch ausgedrückt daß die Dombaufrage
so rasch als möglich gefördert werden möge Wie Ber
liner Zeitungen berichten wird der Vorsitzende der Jmme
diatcommission für den Dombau Kultusminister v Goßler
in Kurzem wahrscheinlich Vortrag halten über die von der
Commission vor einiger Zeit gefaßten Beschlüsse

Generalfeldmarschall Graf Moltke vollendet heute
auf seinem schlesischen Tusculum das 88 Lebensjahr

Die Kaiserin erhielt vom italienischen Königspaare
ein kostbares Körbchen in altrömischem Stile ganz aus
Silber gearbeitet und oben mit einem kunstvollen Mosaik
deckel welcher das Bild der Siegesgöttin enthält Der
Inhalt des Körbchens besteht aus einer herrlichen Garni
tur zu welcher ein Diadem Ohrgehänge und Armbänder
gehören Alles mit kostbaren Perlen in Gold gefaßt

Im Kultusministerium hat die Sitzung her wissen
schaftlichen Deputation für das Medizinalwesen unter
erstmaliger Hinzuziehung der Vertreter der zwölf preußischen
Aerztekammern begonnen Aus die Tagesordnung der dies
jährigen Sitzung ist von dem Minister gesetzt 1 die Berath
ung der Grundsätze deren Beachtung bei Anordnungen der
Verwaltung zur Verhütung einer gemeinschädlichen Verunrei
nigung öffentlicher Wasserläufe vom Standpunkt der öffentlichen
Gesundheitspflege für erforderlich erachtet wird 2 die Erör
terung der s g Schularztsrage

Auf die Beschwerde welche der Rechtsanwalt Dr
Grelling gegen die erfolgte Beschlagnahme der seitens der

Freisinnigen Zeitung in einer Separatausgabe veröffent
lichten Auszüge aus dem Tagebuche des Kaisers
Friedrich eingelegt hat ist ihm der Bescheid zugegan
gen daß der Antrag auf strafrechtliche Verfolgung
wegen Nachdrucks auf Grund des Gesetzes über das
Urheberrecht von dem Kaiser Wilhem II als dem Uni
versalerben des verstorbenen Kaisers gestellt worden ist
Das Schriftstück durch welches der Antrag gestellt worden
ist von Florenz datirt

emfand dies wohlthätig Savage seinerseits war beklom
men ja es machte sich in seinem Wesen eine gewisse Ver
legenheit bemerkbar die man einem Manne von Welt gar
nicht zugetraut hätte während er ihre Hand festumschlun
gen hielt stieg dunkle Röthe in seine Wangen

Ich wußte nicht ich hatte nicht gehört stam
melte er in immer steigender Verwirrung Dann plötz
lich raffte er sich auf als ob er sich seiner eigenen
Schwäche schäme und sprach Ich dachte Sie seien noch
im Norden

Fast wäre ich versucht zu glauben ich sei noch dort
so rasch ist der Entschluß zur Ausführung gekommen mein
Heim für eine Weile zu verlassen

Sie hätten uns überhaupt vorbereiten und nicht so
ganz und gänzlich überrumpeln sollen Gräfin meinte Kitt
welcher ebenfalls hinzugetreten war derlei Überraschungen
erschüttern die Nerven

Er warf bei diesen Worten einen boshaften Blick auf
Savage der von dem jungen Manne aber nur zu gut
verstanden wurde

Die eben geschilderte kleine Scene hatte ihren Beobachter
gehabt es war dies ein hochgewachsener Mann von vor
nehmem militärischen Aeußern der von der entgegengesetzten
Seite des Saales denselben betreten hatte er schien Nieman
den zu kennen dies aber auch nicht absonderlich zu bedauern
unbefangen stand er da und warf halb neugierige und halb
belustigte Blicke um sich Mira konnte er nur im Profil sehen
Doch schien sie ihn zu fesseln Einer der mächtigen Kandela
ber beleuchtete ihr prächtiges Haar das schwere Sammtkleid
welches sie trug das eigentlich zu alt für sie war und
doch ihre jugendliche schlanke G statt so vortheilhaft zur
Geltung brachte Einmal wendete sie das Antlitz nach
der Richtung in welcher er stand aber er konnte sie nicht
so recht deutlich sehen diese Augen diese wunderbaren
Augen sie schienen so treu so zärtlich so sinnreich es
war ihm als ob dieselben auf dem tiefsten Grunde seiner
Seele lesen mußten

Fortsetzung folgt



Gehiimrath Gesfcken verfügt im Gefängnisse über
Mi Zimmer die anständig möblirt sind Er darf sich selbst

Sstigeu und es ist ihm auch die generelle Schreiberlaubniß
Ilhtilt

Einer telegraphischen Nachricht der Nat Ztg aus
Duisburg zufolge hat das dortige Landgericht die s Z
iersügte Beschlagnahme der Mackenzie Broschüre
ittifgehoben

S M Schiffsjungenschiff Nixe Kommandant Kor
detten Kapitän Büchsel ist am 24 Oktober in Bahia ein
getroffen und wird am 13 November wieder in See

Der große Diebstahl in Frankfurt o M Das
Tmkel welches bislang über dem vor Kurzem stattgehabten
MmMvollen Gclddiebstahl in der von O fchen Behausung
li Franlsurt a M lag und bei welchem aus einem Kassen
Mnk für ca 320000 Mark Werthpapiere verschwanden scheint
sich allmählich lichten zu wollen denn dieser Tage wurde Plötz
lich die Haushälterin aus der betreffenden Wohnung unter dem
Machte der Hehlerschaft von der Polizei verhaftet An dem
Tage des Diebstahls war die Familie zu einem Besuch ach
Mcheim gefahren und hatte die Schlüssel des Schrankes in
welchem die Werthpapiere die am nächsten Tage der Banquier
erhalten sollte aufgehoben waren in dem Schreibtische ver
whrt Die Haushälterin welche vorher von diesem Vorhaben
Kenntniß erlangt haben mußte ließ sich von einem Schlosser
ckm Nachschlüssel schnell anfertigen mit Hilfe dessen sie jeden
falls unter Mitwirkung ihres Liebhabers m d ihres Bruders
vlch Beide der Polizei schon bekannte Adressen sind den
Nebstahl beging Bruder und Liebhaber sind seitdem flüchtig
Um keinen Verdacht auf sich zu lenken kündigte das Frauen
zimmer kurz vor der Tbat ihre Stelle jedenfalls mit dem
Vorhaben ihren beiden Mithelfern zu folgen

Aus dem eingestürzten Neubau des kaufmännischen
Mhauses in Moskau sind bis jetzt 16 Leichen und
U Verwundete hervorgebracht Im Ganzen wurden
Sl Arbeiter verschüttet Die Rettungs Arbeiten werden

Die regierende Fürstin von Waldeck ist seit einigen
Äsen bedenklich erkrankt

Der russische Botschafter Graf Schuwalow ist
ich Berlin zurückgekehrt Die Gerüchte von seiner bevor
Wnden Zurückberufung werden jetzt entschieden dementirt

Feuerlärm im Theater Im polnischen Theater zu
Um ertönte am 23 ds Abends gegen 8 Uhr als der Vor
iN nach dem ersten Bilde im 1 Akte des Stückes Karpach
Korale gefallen war auf der Gallerte der Ruf Feuer und

stürzte von hier unter wildem Geschrei nach den Aus
Dgsthüren und die Treppe hinunter Den lauten Zurufen
tes diensthabenden Polizeikommissars Crusius die von mehre
re ruhigen und überlegten Theaterbesuchern unterstützt wur
den gelang es jedoch Ruhe in das aufgeregte Publikum zu
ickgen so daß kein Unglücksfall vorgekommen ist Der Feu
errus ist dadurch entstanden daß ein Galleriebesucher welchem
M Stock in eine Oeffnnng zwischen Fußboden und Wand ge
kllm war ein Streichholz ansteckte und dasselbe brennend in
die Oeffnnng fallen ließ Dort befand sich Papier welches
whl von dem Abendbrod eines Galleriebesuchers herrühren
nichte dieses wurde entzündet so daß Flammen und Rauch
e istanden Die anwesende Feuerwache löschte jedoch binnen
krzer Zeit mittelst des vorhandenen Hydranten sofort die
l i ne Flamme und die Vorstellung konnte ohne große Unter
brechung nachdem das Publikum beruhigt und auf die betref
iÄen Plätze zurückgekehrt war ihren Fortgang nehmen Die
Wnalien des Missethäters welcher sich bald aus dem Staube
Macht hatte sind festgestellt worden er dürfte einer strengen
strafe nicht entgehen

Ein furchtbarer Typhon welchem viele Menschen
M zum Opfer fielen hat am 30 und 31 August an der
Aostküste von Japan gewüthet Die angerichteten Verheer
ten waren außerordentlich groß Am meisten gelitten ha
i Tokushina Wakayama und die Umgegend von Osaka Als
d Post abging waren die amtlichen Ber ichte noch nicht voll

Soweit sie aber vorlagen belief sich die Zahl der Ge
in den beiden zuerst erwähnten Distrikten auf 267 und

Üe der Verwundeten auf 227 6288 Häuser stürzten ein Auf
im beiden durch Osaka fließenden Strömen scheiterten 856
Wrzeuge In Uokohama war der angerichtete Schaden nicht

Die Baumwoll und Reisernte soll dagegen sehr gelit
liii haben

Bon einem entsetzlichen Unglücks fall wurde in
Um der Maschinenbauer H heimgesucht Als derselbe in
cker Werkstatt mit dem Ausgießen von sogenannten Lagern
Witigt war verursachten die in der Form eingeschlossenen
Wrdämpfe eine Explosion in Folge deren dem H eine
Iisße Menge glühenden Bleies in das Gesicht

Unter den gräßlichsten Schmerzen mußte der Bleiüber
der sich über das Gesicht gelegt hatte dem Verunglückten

iiztlicherleits abgehoben werden welche Operation namentlich
den vollständig mit Blei vergossenen Augen große Schwie

qleiten verursachte Ursprünglich hielt man den Verunglück
Ä siir total erblindet jetzt haben die Aerzte indeß Hoffnung

igstens auf dem rechten Auge die Sehkraft erhalten zu kön
N Das Unglück ist um so tragischer als H sich erst wenige
uze zuvor verheirathet hatte

Eine verwegene Flucht vollführte in Hagenau ein
festgenommener und von zwei Gendarmen aefesselt

Mithin gebrachter Gauner Demselben war mit Rücksicht aus
Gefährlichkeit ein besonderer Raum mit eigenem Eingang

Dieses Gemach ist im Gefängnißthurm am Reit
unmittelbar über dem Thorbogen gelegen um es von

Straße aus zu erreichen sind fünf feste mit Eisen beschlo
ße Thüren zu benutzen Dennoch ist es dem verwegenen

er gelungen wie es scheint unter Anwendung eines geeig
Brechwerkzeuges zuerst ein mit einem Riegel verschlösse
iuckloch in der Thüre und durch dieses sodann die Thüre
zn öffnen Dieses Brechwerkzeug muß dem Verhafteten

Z aßen zugekommen sein was nicht unmöglich erscheint sei
z durch Gebrauch einer Leiter oder langer Stangen Diese
Mine gewinnt en Wahrscheinlichkeit durch den Umstand

das Dralttguier cn de scharte durchbrochen ist Durch
Oeffneu rt en Thüre gelangte der Gauner auf

M kleinen v n welchem aus eine Thüre auf die
hoben flchie ibtu T wpni des Thurmes führt Auch diese

W wurde von dem Gaumr geöffnet wodurch es ihm möglich
Ade die umize Hode d s Thurmes zu ersteigen woselbst sich

weit über der Thurmichr zwei Oeffnungen in der Mauer
en welche groß genug sind um einen Mann durchzu

Von hier aus hat der Verwegene die Flucht vollzogen
s aus einem von der einen Oeffnung herabhängenden Seil
mtnehmen ist Eine Treppe tiefer befindet sich die Uhren

er in welche der Gauner gedrungen ist um sich zu einem
en Strick welcher ihm Wohl nicht genügend haltbar oder
ericheinen mochte noch die Leine des Schlagwerks der

P M holen Aus dem Uhrwerk war außerdem noch ein
Rad entnommen welches als Gewicht beim Herablassen

in seile welche oben an einer Leiter befestigt waren gedient
Den mochte Wenn man bedenkt daß alle nöthigen Vorkehr
V bei roßer Dunkelheit vorgenommen werden mußten und
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die Höhe des Thurmes betrachtet so weiß man nicht ob man
mehr die Geschicklichkeit oder die Tollkühnheit des Verbrechers
bewundern soll Die Flucht wurde um 4 Uhr Morgens
entdeckt um 3 Uhr waren noch zwei Polizeidiener durch das
Thor geschritten ohne etwas wahrzunehmen

Rußlands Ländergebiet Die Nowoje Wremjabringt einige statistische Daten über den Zuwachs den das
russische Reich in den letzten vier Jahrhunderten erfahren hat
Als Einleitung schickt sie die nachfolgende Tabelle voraus die
die Ausdehnung Rußismds zu Ende einer jeden der aufgeführ
ten Regierungen angicbt

Iwan s M 1505 gegenIwan s IV 1584
Im Jahre 16l3

Gegen das Ende der Regierungen
Michail s l645
Alexej s 1676
Veter s l 1725
Elisabeth s 1761
Katharina s ll 1796
Alexander s I 1825
Heute

An dicke Tabelle knüpft die Nowoje Wremja nachfolgende
Betrachtungen Auf diese Welse hat sich Rußland im Laufe
von uicht ganz vier Jahrhunderten um annähernd 360 000
Quadratmeilen vergrößert Wenn man diese Zahl in die Zahl
der Tage theilt die von dem Tode Iwan s IU an bis heute
verflossen sind so finden wir daß Rußland durchschnittlich täg
lich 115 Quadratwerst oder 11978 Dessjatinen erworben hat
Ist der nicht ein musterhafter Wirth und Hausvater der so
für seine zahlreichen Nachfolger und Nachkommen sorgte
Wenn wir die beiden letzten Jahrhunderte also vom Tode des
Zaren Alexej Michailowitfch nehmen so sehen wir daß wir
täglich um 569 Quadratwerst oder 8228 Dessjatinen gewachsen
sind Auch das ist gut und vorsorglich wenigstens insofern
daß wir auf lange Zeit mit Land versorgt sind und keine neue
Acquisition brauchen

Frl Elsa Elias die Schwester des Newhorker Bier
brauers Elias welche durch ihre Eskapade mit dem Kellner
Oskar Möller in Kassel so großes Aussehen erregte traf
wie die Nat Ztg meldet mit dem Dampfer Servia in New
Aork ein In ihrer Gesellschaft befand sich das arme junge
Mädchen welches Möller geblendet von dem riesigen Vermö
gen des Fräulein Elsa sitzen ließ Die beiden wurden an der
Werft von Elsas Vormund Edward Hanitzsch Präsident der
Elias Brewing Co und Testamentsvollstrecker des verstorbenen
Bierbrauers Elias in Empfang genommen Mehrere Repor
ter lechzten förmlich darnach die heimgekehrte reiche Erbin
über das Abenteuer mit M zu interviewen doch hatte Kei
ner von Allen das Glück bei derselben vorgelassen zu werden
Der Advokat Samuel Untermeyer der Möllers Verhaftung
veranlaßte schreibt über die Angelegenheit aus Europa wo er
sich zur Zeit noch aufhält Es hat der Familie Elias Tau
fende von Dollars und mir endlose Arbeit und Mühe gekostet
Elsa aus der größten Gefahr zu erretten die ihr im Leben
drohte Der Kerl Möller ist einer der durchtriebensten Men
schen die mir je vorgekommen Wie er gestanden hat beab
sichtigte er nach der Trauung mit Elsa das Testament anzu
fechten um den größten Theil der Hinterlassenschaft sofort in
die Hände zu bekommen anstatt des jährlichen Einkommens
von 20000 Dollars das für Elsa bestimmt ist Ich habe seine
Auslieferung an Deutschland durchgesetzt wo er wegen Ent
führung prozessirt werden wird Die Strafe ist fünfjährige
Einsperrung Elsa scheint über ihr glückliches Entkommen mehr
als erfreut zu sein Ich hätte Möller lausen lassen wenn es
nicht geschienen hätte als ob Frau Elias von seiner Seite Ge
waltthätigkeiten befürchtete Ich mußte dreimal die Reise von
London nach Kassel und zweimal die Fahrt von London nach
Queenstown machen Außerdem hatte ich ein ganzes Heer von
Detektives und Assistenten zu beschäftigen um meinen Zweck
zu erreichen denn Möller war sehr schlau und that keinen
Schritt ohne den Rath eines Rechtsanwalts einzuholen

TaMkMOxr
önigliche iverfitäts Bivliothek Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von b bis I Uhr Mitiwoch und Sonnabend geöffnet von
9 bis 12 Uhr Nachm ttag von 2 tis 12 Uhr Bücher werden in den
beiden le ten Dienststunden täglich abgenommen resp ausgege en

verein junger iseuhiindl Ab S Uhr tm Hotel zum Kronprinz
TechuUcr Vrreiu zu Hall a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Berein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer tm Kronprinz
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Litterar Bereit Minerva Aiends V 9 Uhr in Voigt s Restaurant 2 Thürme

Neiststraße

esangvereii SSngrr Nnv Ab von 9 11 Uhr Nebungsst tm Restaurant
Peter Leipzigerstr 6
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Gesangverein vsfian Ab 9j in Reifs Restaurant
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Stadt Magdeburg
Halle scher Sither iiranz Av 3j Uhr Nebnngsstmide im Restaurant zu

Reichskanzlern
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Halle sche Nndcr Berein Sonnabend nnd Sonntag von 9 Uhr aS Versanmr

lung tm Hotel Cafe David
Jahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnhalle
iesangvereiu Siingertren Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshalleu
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Berliner Börse vom 25 October 1
Nach unentschiedener Eröffnung neigte sich die heutige

Börse einer öfteren Auffassung zu namentlich im Hinbuck
auf Anlagewerthe Der Ultimo bildet nach wie vor den eigent
lichen Regulator des übrigens nur in bescheidenen Grenzen
abgewickelten Geschäfts Renten und Banken fester wie gestern
doch ziemlich still Jnlandsbahnen kaum verändert von aus
ländischen Schweizer fest zum Theil auch Franzosen und Lom
barden Auf dem Montanmarkte waren Dortmunder bevorzugt
Jndustriepapiere sehr still Schlußtendenz weiter gebessert

Vrodnkteiebirsk Berlin W October Weizen still und wentg verändert
loko 174 rts 200 M Noveinber DezemSer 189 bis 138,75 bis 13S 2S M

Roggen loko ruhix Term ne vernachlässigt loko 125 bis IM M No
vember Dezember SS,SO tis 159 75 bis 1SS50 M Gerste fest lok
13i bis 2 ZS M Hafer loko still Oktoder Termine fest loko 14 t 16
M Oktober November 135,50 bis 134 25 M Rüböl matt loko ohne
Faß M Okwber November 55 so M Petroleum loko
M Spiritus geschäftslos mit 50 M VerbrauchsabgaS loko chne
Faß 52,70 bis S2M M November Dezemlier S2 40 bis 52 30 M mit 70
M Berbranchsabgabe loko ohne Faß 3320 M November Dezember 33 bis
33 10 M Mehl Weizenmehl 00 26 25 Ibis 24,25 M o 24 25 bis
22,50 M Roggemnehl 0 2S 25 bis 21,25 M Vnnd 1 23,25 bis 225 M

Preise verstehe sich sofern nicht anders angegeben alS bezahlt
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4 104,50 b
4 104,60
4 104,50 k
4 104,60 b
4 104,80 SS
4

4 10 lo G
3 02 G
4 102, b
4 104,40 V
3 93,70 S
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4 38,5g bG
5 129,90 b

175 b
S 123,20 b
SI 69 bGV 44 S0 ß
1b 130,90 SB

ÖÄterr Aoldrvtt
do Papierrente
do Silberrente
llmäu
do amortts
äff Koldrente

do kons 8t er
do do L4er
bo do kleine
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Leipz Börse s 25 Octob
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Zu der vorgedachten Versammlung in der die Herren Lberamtmanu und Stadtrath Wpl tk rsi
Berlin Amtsgerichtsrath in Halle und unser Reichstagsabgeordneter Herr Vr I x ck r
ZU r in Berlin sprechen werden find alle Wähler welche gegen konservative Wahlen Front machen

Der Vorstand drs Vereins der Kberalen in Halle und dem Saalkreist

ll
IjzZ

Für die bevorstehenden Neuwahlen zum Hause der Abgeordneten sind zu
Wahlkommissarien ernannt

Wahlbezirk 1 Kreis Liebenwerdea und Torgav Wahlort Torgau der
Landrath Wiesand zu Torgau MW zzniz s gml

Wahlbezirk 2 Kreis Schweinitz und Witienberg Wahlort Schweinitz
der Kreisdeputirte Freiherr von Bodenhausen Radis auf Radis

Wahlbezirk 3 Kreis Bitterfeld und Delitzsch Wahlort Delitzsch der
Landrath Frhr v Bodenhausen zu Bitterfeld

Wahlbezirk 4 Kreis Saalkreis und Stadtkreis Halle Wahlort Halle
a d S der Landrath Geheime Regiernngs Rath von Krosigk zu Halle
a d Saale zydvnI

Wahlbezirk 5 Kreis Gebirgskreis Mausfeld und Seekreis Mansfeld
Wahlort Eisleben der Landrath von Wedell zu Eisleben

Wahlbezirk 6 Kreis Eckartsberga und Sangerhausen Wahlort Artern
der Landrath v Dötinchem zu Sangerhansen

Wahlbezirk 7 Kreis Merseburg und Querfurt Wahlort Lauchstedt
der Landrath Weidlich zu Merseburg

Wahlbezirk 3 Kreis Naumburg Weißenfels und Zeitz Wahlort Wei
ßenfels der Landrath von Richter zu Weißenfels

Merseburg den 11 Oktober 1688
Der Königliche RegieruugsprSfideut

gez v Divst
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der

Kaufmann Herr Otto Erlecke Augustastraße Nr 11 Hierselbst
zum Schiedsmann für den hiesigen Schiedsmanns Bezirk Nr 9a auf
die Amtsperiode vom 15 October 1888 bis dahin 1891 gewählt und
als solcher bestätigt und verpflichtet worden ist

Halle a S den 24 Oktober 1888 Der Magistrat
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung in Nr 200 des

alleschen Tageblattes vom Jahre 1887 wird hierdurch zur öffentlichen
nntniß gebracht daß durch eine neuerdings endgültig ergangen

Entscheidung des Königlichen Landgerichts in der Prozeßsache des
Maurerpolier Rotheis in Giebichenstein gegen die gemeinschaftliche
Ortskrankenkasse Hierselbst das Statut der Centralkaffe der
Maurer Steinhauer Gipser Weitzbiuder und Stueeateure
Deutschlands Grundstein zur Einigkeit iu Altoua als
den Anforderungen des Z 7S des Krauken Berficherungs
Gesetzes vom RS Juui 188S entsprechend erachtet worden ist

Halle a S den 22 Oktober 1888
Stadtisches Kranken Bersicherungs Amt

Die Urwähler des 3 Vyirks
Bölbergaffe Dachritzgasse Jägergasse gr Ulrichstraße 1 33 kleine
Arichstraße 19 35 welche für d e Wahl des Herrn Prof
Kvi A und Herrn Geh Rath vai V stimmen wollen werden
ersucht

heute Freitag den Äk Oetover Abends 8 Uhr

itt I Va rzur Aufstellung der Wahlmänner zu erscheinen

Steckbriefs Erledigungen
Der gegen den Arbeiter Albert Reinhardt aus Halle a S

unterm 15 September 1888 erlassene Steckbrief ist erledigt 1 2698/88
Halle a S den 20 Okkober 1888

Königliche Staatsanwaltschaft
Die unterm 19 September 1888 erlassene Bekanntmachung be

treffend den Raubanfall gegen Emil Seifert bei Modelwitz
erledigt 1 2894/88

Halle a S, den 20 Oktober 1888
Königliche Staatsanwaltschaft

Der gegen die geschiedene Müller Auguste Wilhelmine geb
Stoecklein aus Halle a S unterm 13 Oktober d I erlassene
Steckbrief ist erledigt D 455/88

Halle a S den 22 Oktober 1888
Königliche Staatsanwaltschaft

läa SiMser
gr Steiustrasze SV

Ausverkauf von Gardinenresten
von 1 s Fenstern zu niedrigst berechneten Preisen

Le I vr I ot
k Zl it r SS

k Lvvrkolckt S

Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie grotze

Ä Fntterschweine
zum Verkanf bei

irkv Giebichenstein Brnnnenstratze s

IMtll
Altirechtstraßej

Mitt WM Nickt ie Wste
Schule uud Vereinen bedeutende Preisermäßigung

U V I r

Souuabend den S November 7 Uhr Abends

Mitwirkende Fräulein Gabriele Wietrowetz Violin Virtuosin
Herr Gnstav Berger Pianist
Fräulein Toni Liebert Concertsängerin

Billets 3 2 u 1 Mark sowie Programme in der Musikalien

handlung von Georg PatzckerBarfüßerstraße 19

SölldvrK
wnnoss wozu freundlichst

einladet
Von Sonntag

an MM
X Dienstag den S Oet grotzer Gesellschaftsabend

MM

NtvSno
z

N

p I0S

Central Geschäst in Halle a S

ixr G8und
7

TSal fr Janersche Würstchen
Thuringer Knackwürstcheu
ff SAze Lachsfchiukeu Sar
dellen leberwurst Trüffelle
berwurst

gek Zunge Braunfchw Mett
wurst

diverse Brate gar Schüs
sel
im besten Arrangement empfiehlt

Täglich frische Wiener Frank
furter Würstchen ff Sülzen

empfiehlt

V ASSWMW
gr Ulrichstratze S7

Neuen Sauerkohl
empfiehlt

kl Ulrichstr 13

Itkss Kondons
von vorzüglicher Wirkung gegen
Husten und Heiserkeit a Pfd 1
empfiehlr

Postftr 1 Gr Ulrichstr 35

empfiehlt täglich pr Dutzend MV 1,75 Z

11 Ävr 8 TMein II S
SK

wird heute Sonnabend wieder eröffnet
Zum Ausschank gelangt neben meinen vorzügl Weine

vom Faß
Hochachtungsvoll vnvlt

8

SV SVHeute Souuabend von früh S bis Abends IS Uhr
MMiMeii mit AeerrettiZ M 8 iierk d

I

Frische Natives Auster
Feiste böhm Fasanhähne,
Frisches Rehwild
Echt Franks Würstchen
Lüneb Riesen Neunaugen I

6 Echt Tettower Rübchen
Ä Italiener Danermaronen
H Frische Krammetsvögel
A Rügenw Gänsebrüste

Feinsten ger Rheinlachs
G Mecklenburger Spickaal
E Frische Seemuscheln

empfing

8vl bvrt
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Kericktlielier Verksii5
Die zur r V avttA i schen Conenrsmaffe gehö

rigen Material pp Waaren sollen
Freitag den SS Oetober
und folgende Tage Vorm v
S I Uhr und Rachmittags v
S Uhr Martinsgaffe 8/S
zu Taxpreisen ausverkauft werden

Halle a S 24 October 1883

Concurs Verwalter

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle PlStz sche Buchdruckerei lR Nietschmaun in HallsExpedition des Halle scken Tageblattes Große Mrichsttaße IS gZffnet von 7 Uhr Morg bis 7 W AbmdS
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